
 

 

 
 
Diplomausbildung Journalismus 2021–2023 

Aufnahmeprüfung 2020 
 
 

Allgemeinwissen 
 

Pseudonym:   (nicht Ihr Name) 
 

Sie haben 120 Minuten Zeit, um die vorliegenden Aufgaben (in beliebiger Reihenfolge) zu lösen. 
Beachten Sie bei der Zeiteinteilung die zu vergebenden Punkte (total 120), sie sind bei den 
Aufgaben jeweils in eckigen Klammern angegeben. Wir gehen also von einer Beschäftigung von 
ca. 1 Minute pro Punkt aus. 
Bitte schreiben Sie Ihre Antworten leserlich in den vorgesehenen Raum. Wenn nötig, können Sie 
für jeweils jede Aufgabe, die Sie bitte genau angeben, ein Zusatzblatt verwenden. Legen Sie die 
Zusatzblätter der Prüfung bei, jedes wiederum mit Ihrem Pseudonym (nicht Ihrem Namen) 
versehen. 
Wenn Sie wollen, können Sie auf die Rückseite des letzten Prüfungsblattes eine Rückmeldung 
zur Prüfung zu Handen der Prüfungsredaktion schreiben. Danke! 

 
Wir wünschen gutes Gelingen. 

 
 
 

A. Zeitgeschehen 20 Punkte 
B. Geschichte 20 Punkte 
C. Wirtschaft und Recht 20 Punkte 
D. Politische Bildung 20 Punkte 
E. Gesellschaft und Kultur 20 Punkte 
F. Medien 20 Punkte 

Total 120 Punkte 
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A. Zeitgeschehen 
A1 Internationales 

a) Nennen Sie Namen und/oder Funktionen der folgenden Personen möglichst genau. [2] 
 

 

  

 

 

     
 

 

  

 
     

 

  

 

 

 

b) Für welche Organisationen, Institutionen, Begriffe stehen die folgenden Kürzel? [2] 
  

WHO 

RKI 

Was kürzt COVID-19 ab? 

CERN 

WFP 

OSZE 
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A2 Eine Karikatur 

a) Erklären Sie diese Karikatur. (André-Philippe Côté) [2] 

  

 

 

 

 

 

 

b) In den USA wie auch in anderen Ländern – z. Bsp. im schweizerischen Neuenburg – wurden 2020 
Forderungen laut, bestimmte Statuen zu entfernen. Wie kommt es dazu? [2] 
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A3 Globale Herausforderungen 

a) Die nachfolgenden zwei Grafiken zeigen die Entwicklung der bestätigten Fälle von an COVID-19 
erkrankten Personen in den USA und in der Schweiz seit Beginn der Pandemie bis September 2020. 
Welches Diagramm gehört zu welchem Land? Beschriften Sie in den Grafiken. (Quelle: ArcGIS) [2] 

  

  

b) Beide Länder weisen nach dem ersten Peak einen Rückgang der Fälle auf. Wie lässt sich das 
erklären?  [2] 

 

 

 

c) Nach dem ersten Rückgang zeigen die Kurven ein unterschiedliches Bild. Wie erklären Sie das?  [2] 

 

 

 

d) Es ist in diesem Zusammenhang die Rede vom «R-Wert», der Reproduktionszahl. Was gibt diese 
Kennzahl an und welche Werte werden angestrebt? [2] 
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A4 Schweizerische Politik 

a) Worauf beziehen sich die folgenden Zitate und welches Problem sprechen sie an? [2] 

 «Will überhaupt jemand die grösste Partei im Land führen? Die Suche nach dem Nachfolger […] 
verläuft harzig.» (NZZ, 15. Juli 2020) 

 «Das Duo Mathias Reynard und Priska Seiler Graf hat sich zurückgezogen, und falls sich bis zum 
2. September keine weiteren Interessenten melden, kann das Team Cédric Wermuth und Mattea 
Meyer Mitte Oktober das […] Präsidium kampflos übernehmen.» (Handelszeitung, 31. Juli 2020) 

 

 

 

b) Ende August 2020 trat der damalige Bundesanwalt Michael Lauber von seinem Amt zurück. Erklären 
Sie kurz, was zu seinem Rücktritt geführt hat. [2] 
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B. Geschichte 
B1 Weltgeschichte 

Sie sehen hier eine aktuelle Karte der Vereinigten Staaten von Amerika (ohne Alaska und ohne Hawaii). 

 

a) Sieben Bundesstaaten sind in der Karte nicht beschriftet. Benennen und lokalisieren Sie die vier nach-
folgenden Staaten, indem Sie deren Ziffer an der richtigen Stelle in die Karte schreiben: [1] 

 [1] California [2] New York [3] Texas [4] Washington 

b) In welchen Bundesstaaten liegen die folgenden Städte? [2]

 Los Angeles:  ______________________  

 Chicago:  _________________________  

 Houston:  _________________________  

San Francisco:  ___________________________  

Miami:  __________________________________  

Las Vegas:  ______________________________  

c) Im Sezessionskrieg (American Civil War) 1861–1865 kämpften Nordstaaten (Unionsstaaten) und 
Südstaaten (Konföderierte Staaten) gegeneinander. Beschriften Sie je die richtige Flagge der Nord-
staaten und der Südstaaten, die zwei zusätzlichen Flaggen belassen Sie unbeschriftet: [1] 
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d) Warum gilt die Verwendung der Südstaaten-Flagge heute als problematisch? [2] 

 

 

 

 

 

e) Und damit zur jüngeren Geschichte der USA. Nennen Sie je einen Staat, der bei Präsidentschafts-
wahlen traditionell demokratisch, und einen, der traditionell republikanisch wählt (Stichjahr 2016).  [1] 

 Demokratisch:  

 

 Republikanisch:  

 
 

f) Was sind die sogenannten «Swing States», und welche Bedeutung kommt ihnen zu?  [1] 

 

 

 

 

 

g) Wie konnte Donald Trump die Präsidentschaftswahlen 2016 trotz einem tieferen Stimmenanteil 
(46.09 %) gegen Hillary Clinton (48.18 %) gewinnen?  [2] 
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B2 Historische Kenntnisse 

a) Die folgenden Jahreszahlen markieren historische Ereignisse. Schreiben Sie zu den Jahreszahlen 
die Buchstaben der passenden Ereignisse. [1] 

1520   A Auf der ‹Mayflower› kommen die ersten englischen Siedler in die Kolonien in 
Amerika (Neuengland). 

1620   B Die Baltischen Staaten erklären ihre Unabhängigkeit von der Sowjetunion. 

1770   C Tod von Raffael, dem italienischen Maler und Baumeister. 

1895   D Die NSDAP wird durch Umbenennung der Deutschen Arbeiterpartei (DAP) 
gegründet. Mitglied Adolf Hitler präsentiert sein 25-Punkte-Programm. 

1920   E Wladimir Putin wird neuer russischer Präsident. 

1980   F Der spätere König Ludwig XVI. von Frankreich, letzter König des Ancien 
Régime, heiratet die Habsburgerin Marie Antoinette. 

1990   G Gründung des Eidgenössischen Schwingerverbandes. 

2000   H Mit den Opernhauskrawallen in Zürich beginnen die 
Schweizer Jugendunruhen. 

 

b) Im Jahr 2020 fand ein trauriges Jubiläum zu den Atombombenabwürfen in Hiroshima und Nagasaki 
statt. Zum wievielten Mal jährten sich diese Ereignisse? [1] 

 

 

c) Die Erfindung der Atomwaffe wird als «Fluch der Technik» bezeichnet. Wieso? Erläutern Sie das 
Problem und wie man diesem Fluch heute beizukommen versucht. [2] 

 

 

d) Nennen Sie vier Atommächte, die aktuell über Atomwaffen verfügen. [1] 

 

 
B3 Die Schweiz und Europa 

a) Im September 2020 stimmten die Stimmberechtigten der Schweiz über die sogenannte Begrenzungs-
initiative ab. Worum ging es? [1] 

 

 

 

b) Im Folgenden finden Sie zwei bilaterale Abkommen genannt, die die Schweiz mit der EU unter-
zeichnet hat. Erklären Sie, welche Vorteile diese vier Abkommen der Schweiz bieten. [2] 

 Personenfreizügigkeit: 

 

 Landwirtschaftliche Verarbeitungsprodukte: 
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B4 Die Schweiz und die Welt 

Anfang August wurde bekannt, dass die 
Schweiz mit der US-amerikanischen Firma 
Modena einen Kaufvertrag für einen Corona-
Impfstoff abgeschlossen hat. (Bild: SRF) 

 

a) Wieso muss die Schweiz überhaupt bei ausländischen Firmen Impfstoffdosen kaufen – kann sie nicht 
selbst Impfstoffe produzieren? [1] 

 

 

 

b) Was spricht aus Schweizer Sicht dafür und was dagegen, Impfstoffe zu reservieren? 
Nennen Sie zwei Pro- und zwei Contra-Argumente. [1] 

 Pro: 

 

 Contra: 

 

 
 

C. Recht und Wirtschaft 
C1 Recht 

a) Welche der nachfolgenden Kürzel stehen für Schweizer Gesetze oder Verordnungen? Und falls es 
Schweizer Gesetze oder Verordnungen sind: Wofür stehen die Kürzel? [1] 

 Kürzel Schweizer Gesetz? Wofür steht das Kürzel (falls Gesetz)? 

 GPK ❐   

 ArG ❐   

 KVG ❐   

 JEFTA ❐   

 PUK ❐   

 SVG ❐   

 BAG ❐   

 ZPO ❐   
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b) Die nachfolgend aufgeführten Zitate stammen aus dem Ausländer- und Integrationsgesetz (AIG), dem 
Obligationenrecht (OR), dem Strafgesetzbuch (StGB) oder dem Zivilgesetzbuch (ZGB). Kreuzen Sie 
jeweils die korrekte Quelle (Kürzel) zu den Auszügen an. [2] 

Volljährig ist, wer das 18. Lebensjahr zurückgelegt hat.  ❐ AIG, ❐ OR, ❐ StGB, ❐ ZGB 
 

Das Visum wird im Auftrag der zuständigen Behörde des Bundes oder der Kantone von der 
schweizerischen Vertretung im Ausland oder von einer anderen durch den Bundesrat bestimmten 
Behörde ausgestellt. ❐ AIG, ❐ OR, ❐ StGB, ❐ ZGB 

 

Besteht ernsthafter Anlass, an der Schuldfähigkeit des Täters zu zweifeln, so ordnet die Unter-
suchungsbehörde oder das Gericht die sachverständige Begutachtung durch einen Sachverständigen 
an.  ❐ AIG, ❐ OR, ❐ StGB, ❐ ZGB 

 

Kann eine Person nicht unterschreiben, so ist es, mit Vorbehalt der Bestimmungen über den Wechsel, 
gestattet, die Unterschrift durch ein beglaubigtes Handzeichen zu ersetzen oder durch eine öffentliche 
Beurkundung ersetzen zu lassen.  ❐ AIG, ❐ OR, ❐ StGB, ❐ ZGB 

 

c) Wir diskutieren zwei Fälle. Begründen Sie Ihre Antworten. 

 Linus wacht mit Halsweh und Husten auf. Er meldet sich beim Arbeitgeber krank und macht im Spital 
einen Corona-Test, der zum Glück negativ ausfällt. Einige Wochen später erhält er von seiner 
Krankenkasse die Rechnung für den Test. Linus ärgert sich. 

 Ärgert sich Linus zu Recht? Wer muss die Kosten für den Corona-Test übernehmen – Linus, seine 
Krankenkasse oder gar der Bund? [2] 

 

 

 Im Mai 2020 schritt die Polizei in mehreren Schweizer Städten bei Demonstrationen und Meinungs-
bekundungen ein, um diese aufzulösen. 

 Hat sich die Polizei richtig verhalten? [2] 

 

 

d) Zur «SwissCovid»-App und dem Datenschutz. Anfang September nutzten ca. 1.5 Millionen Menschen 
die «SwissCovid»-App, was als relativ tiefe Zahl gilt. Als Begründung, wieso sie die App nicht nutzen 
würden, gaben viele Bedenken hinsichtlich des Datenschutzes an. Was ist das Ziel von Datenschutz? 
Was soll das Bundesgesetz über den Datenschutz (DSG) verhindern? [1] 

 

 

 
e) Was kann passieren, wenn der Datenschutz nicht eingehalten wird? Nennen Sie zwei Beispiele – aus 

der Schweiz oder global, aus Geschichte oder Gegenwart –, bei denen der Datenschutz der 
Bürgerinnen und Bürger nicht gewährleistet war und welches die negativen Folgen waren. [1] 
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C2 Wirtschaft 

Für eine Reportage, die Sie fürs Wirtschaftsressort schreiben sollen, schickt Ihnen die Ressortleitung 
folgende Grafik. (Quelle: NZZ) 

 

a) Welche Aussagen lässt die (lila) Kurve zu? [2] 

 

 

b) Bei den eingezeichneten Ziffern sind politische Beschlüsse in Kraft getreten, die einen grossen Ein-
fluss auf den Schweizer Konsum hatten. Was ist wann passiert? Nennen Sie zwei der sechs Punkte 
mit den dazugehörigen politischen Beschlüssen/Massnahmen. [1] 

 Punkt _____ = 

 Punkt _____ = 
 

c) Der Verlauf der Kurve zwischen den Ziffern 2 und 4 hatte negative Auswirkungen auf verschiedene 
Stakeholder. Inwiefern waren die folgenden Anspruchsgruppen negativ betroffen? Erklären Sie. [3] 

 Bevölkerung: 

 

 Geschäfte und Gewerbe: 

 

 Staat, Kantone: 

 

 

d) Um die negativen Auswirkungen auszugleichen und der Wirtschaft unter die Arme zu greifen, wurden 
in der Schweiz verschiedene Massnahmen beschlossen. Welche konkreten Massnahmen enthielten 
diese «Konjunkturpakete»? Nennen Sie mindestens zwei. [2] 
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e) Was ist «Kurzarbeit»? Erklären Sie, was man darunter versteht und wie sie funktioniert. [1] 

 

 

 

f) Inwieweit profitieren die folgenden Personen und Institutionen von Kurzarbeit? Nennen Sie je eine 
positive Auswirkung. [1] 

 Arbeitgeber: 

 

 Arbeitnehmende: 

 

 Arbeitslosenversicherung: 

 

 

g) Für einen Folgebericht über die Corona-Zeit stossen Sie auf die folgende Grafik. (Quelle: Uni Basel) 

  

 Was sagt diese Grafik aus zu Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit in der Schweiz? [1] 
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D. Politische Bildung 
D1 Staatskenntnisse und Bürgerrechte, Bürgerpflichten 

a) Die Schweiz steht auf dem aktuellen Demokratie-Index (2019) der britischen Zeitung «The Eco-
nomist» auf Rang 10 von 167 Ländern. Welche Grundelemente bzw. Grundmerkmale zeichnen eine 
Demokratie eigentlich aus? Nennen Sie vier davon. [2] 

 

 

 

 

 

b) Die Gewaltenteilung sorgt dafür, dass Machtballungen innerhalb des Staats vermieden werden. 
Ordnen Sie die folgenden Kompetenzen der richtigen Staatsgewalt zu. [2] 

 Verabschiedung eines neuen Gastgewerbegesetzes. 

 ❐ Legislative ❐ Exekutive ❐ Judikative 

 

 Aufhebung der Verurteilung zu einer Freiheitsstrafe. 

 ❐ Legislative ❐ Exekutive ❐ Judikative 

 

 Zustellung einer Zahlungsaufforderung für eine Busse wegen zu schnellen Fahrens. 

 ❐ Legislative ❐ Exekutive ❐ Judikative 

 

 Letztinstanzliche Überprüfung einer zugesprochenen IV-Rente. 

 ❐ Legislative ❐ Exekutive ❐ Judikative 

 

c) Dank der in der Verfassung garantierten Versammlungs- und Meinungsfreiheit haben wir das Recht 
zu demonstrieren. Und dennoch können auch bei uns Behörden das Demonstrationsrecht be-
schränken und Kundgebungen verbieten. 

 Erklären Sie, aus welchen Gründen eine Demonstration von Klima-Aktivistinnen und -Aktivisten auf 
dem Bundesplatz ganz oder teilweise verboten werden kann. [2] 
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d) Unter einem Gegenentwurf oder Gegenvorschlag kennt das Schweizer Staatsrecht die Möglichkeit, 
dass das Parlament einer Volksinitiative eine Alternative gegenüberstellt. In der Bundesversammlung 
und ihren Kommissionen gab in den letzten Jahren unter anderem die «Konzernverantwortungs-
initiative» (Eidgenössische Volksinitiative «Für verantwortungsvolle Unternehmen – zum Schutz von 
Mensch und Umwelt») zu reden.  

 In einem ersten Gegenvorschlag des Nationalrats sahen die Initiantinnen und Initianten ihre Anliegen 
grösstenteils abgedeckt. Welche Konsequenzen für Initiative und Gegenvorschlag hätten sich erge-
ben können, wenn dieser Gegenvorschlag später nicht vom Ständerat abgelehnt worden wäre? [2] 

 

 

 

 Warum können die Befürworterinnen und Befürworter einer Initiative ein Interesse daran haben, dass 
ein Gegenvorschlag erarbeitet wird, der die Initiativ-Anliegen genügend aufgreift? [2] 

 

 

 

e) 2012 wurde in der Schweiz das «Bundesgesetz über die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten des 
Menschen» (Epidemiengesetz EpG) verabschiedet, das «den Ausbruch und die Verbreitung über-
tragbarer Krankheiten zu verhüten und zu bekämpfen» bezweckt. Das Gesetz kennt drei Zustände, 
die «normale Lage», die «besondere Lage» und die «ausserordentliche Lage». Letztere, während der 
Corona-Epidemie am 16. März 2020 erklärt, ermöglicht es dem Bundesrat, Notverordnungen zu 
erlassen, die keine Grundlage in einem Bundesgesetz haben. 

 Nennen Sie in Stichworten zwei Massnahmen, die in den Notverordnungen «über Massnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19)» von Februar/März 2020 enthalten waren. [1] 

 

 

 

 Erklären Sie den Schutzmechanismus, der die Macht solcher Notverordnungen des Bundesrats in 
einer ausserordentlichen Lage relativiert.  [2] 

 

 

 

 Erklären Sie, warum die Kantone auch in einer ausserordentlichen Lage unter Notverordnungen nicht 
völlig entmachtet werden. [2] 
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D2 Schweizer Politik aktuell 

a) Die nachfolgend aufgeführten Vorlagen kamen im Herbst 2020 zur Abstimmung. Nennen Sie die drei 
Anliegen, erläutern Sie je ein Pro- und Contra-Argument – und kreuzen Sie an, ob die Abstimmung 
angenommen oder abgelehnt wurde. [3] 

 

   

Anliegen    

PRO    

CONTRA    

Resultat ❐ angenommen 

❐ abgelehnt 

❐ angenommen 

❐ abgelehnt 

❐ angenommen 

❐ abgelehnt 
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b) Im Frühjahr 2020 hat eine Schweizer Partei eine Studie in Auftrag gegeben: 
Das «C» als Handicap, «Die Mitte» als erste Diskussionsgrundlage. 

 Welche Partei war das und worum geht es? Erläutern Sie. [1] 

 

 

 Welches sind die Vor- und Nachteile der angestrebten Änderung?  Nennen Sie je zwei Vor- und 
Nachteile. [1] 

 Vorteile: 

 

 Nachteile: 

 

 
 

 
  



 S. 17 / 23  
 

 

E. Gesellschaft und Kultur 
E1 Personen des öffentlichen Lebens 

Wer ist abgebildet? Oder welche Tätigkeit/Funktion üben oder übten die Personen aus (Stichwort)? [4] 
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E2 Welt im Wandel: «Woher kommst du?» 

Die Black-Lives-Matter-Bewegung will mit der «kolonialen Amnesie» der Schweiz und mit der Idee 
brechen, dass Rassismus nur von einzelnen Individuen ausgehe. Folgend einige Bilder, welche mit der 
Diskussion in Verbindung gebracht werden können. Wählen Sie ein Bild aus, ordnen Sie es kurz 
historisch ein und stellen Sie eine Verbindung zur aktuellen Anti-Rassismus-Diskussion her. [4] 

  

 

Werbung für die ESPA (Internationale Bäckerei- und 
Konditoreischau) in der NZZ, 1962. 

 

Plakat der SVP zur «Durchsetzungs-Initiative» (2016). 

 

Aus 

Freund Globi im Urwald: 
 Und auch hier im Urwaldleben 
 Wird das Jungvolk mich umgeben; 
 Alle lieben Negerlein 
 Sollen mir willkommen sein. 
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E3 Korrektes Zitieren 

Wer hat was gesagt? Schreiben Sie hinter die Zitate die Buchstaben für die richtigen Urheber. [4] 

Jetzt habt ihr dann langsam genug demonstriert!   A: Ueli Maurer 

Ich verstehe das Zeug nicht. [Zur «SwissCovid»-App.]   B: Daniel Koch 

Ich selber werde sicher nichts von dem Geld sehen.   C: Andreas Glarner  

I’ve always known this is a — this is a real — this is a 
pandemic. I’ve felt it was a pandemic long before it 
was called a pandemic. 

  D: George Floyd 

Die Aare wird bebadbar sein.   E: Christoph Blocher 

Ja, spinnts ihr? […] Löscht eure Posts und stellt keine 
neuen ins Netz.   F: Mimi Jäger 

Recht und Ordnung, Frau Arschlan – das gab es in 
deinem Staat nicht!   G: Nationalpark Berchtesgaden 

I can’t breathe.   H: Donald Trump 

E4 Tour de Suisse 

Wir besteigen Schweizer Berge.  
a) Unterstreichen Sie in der folgenden Liste die Berge, deren Gipfel auf über 4000 m ü. M. kommen. [1] 
b) Setzen sie zu den Berggipfeln die richtigen Ziffern aus der Karte ein.  [2] 

____ Piz Bernina ____ Chasseral ____ Dom ____ Eiger ____ Matterhorn 

____ Pilatus ____ Säntis ____ Schnebelhorn ____ Üetliberg ____ Weissenstein 
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E5 Sport 

a) Füllen Sie den Lückentext mit der richtigen Auswahl aus den Namen und Begriffen im Kasten. [2] 

Novak Djokovic, Spanier, Basel, Massenveranstaltungen, National League, St. Gallen, Schweizer, 
Playoffs, Roger Federer, Grigor Dimitrov, Leichtathletik-Veranstaltung, New York, Gerardo Seoane, 
Tour de France, Serbe, Weltranglisten-Erste, Rafael Nadal, EM (Fussball-Europameisterschaft), 
Adria-Tour, Olympischen Spiele, YB. 

 Die Corona-Epidemie legte den Schweizer Sport lahm. Nach dem Bundesratsentscheid vom 
28. Februar, _______________________ zu verbieten, wurden unter anderem der Fussballbetrieb in 
der Super League und der Eishockeybetrieb in der _______________________ unterbrochen. Die 
Eishockey-Saison wurde abgebrochen wurde und _______________________ fanden nicht mehr 
statt, aber der Fussball rollte Ende Juni wieder. Trotz einer starken Saison reichte es zum Schluss 
_______________________ nur für den zweiten Platz. Mit Trainer _______________________ 
wurde _______________________ zum dritten Mal in Folge Schweizer Meister, während sich 
_______________________ und Coach Marcel Koller mit Rang 3 begnügen mussten. 

 Auch international wirbelte Corona den Kalender durcheinander. Die _______________________ 
wurde früh gestrichen, die Organisatoren der _______________________ hingegen klammerten sich 
bis zum bitteren Ende an eine mögliche Durchführung, ehe man zur Einsicht kam. Andere Veranstalter 
liessen sich Besonderes einfallen, um ihren Event durchzukriegen: Die _______________________ 
Weltklasse Zürich zum Beispiel wurde in einem speziellen Format ohne Zuschauer ausgetragen, die 
_______________________ wurde in den Herbst verlegt. 

 Besondere Schlagzeilen machte die _______________________, ein Event organisiert von 
_______________________. Bei diesem Turnier wurden etliche Sicherheitsstandards missachtet, 
Spieler wie _______________________ und Borna Coric wurden positiv auf das Virus getestet. Der 
Weltranglisten-Erste musste dafür Kritik einstecken, doch der _______________________ zeigte 
sich uneinsichtig. Nicht dabei waren unter anderem _______________________ und 
_______________________, die auch auf die US Open in _______________________ verzichteten. 
Der _______________________ pausierte nach zwei aufeinanderfolgenden Knieoperationen, und 
der _______________________ hatte schlicht keine Lust unter solchen Bedingungen anzutreten. 

 

b) Meisterschaft, Cup, Champions League, Club-WM, Nations League, Weltmeisterschaft: Der Kalender 
der Fussballer wird immer dichter. Eine Studie der Universität des Saarlandes zeigt, dass eine 
steigende Anzahl Spiele und Dauerdruck schwerwiegende Auswirkungen hat. 

 Zeigen Sie in Stichworten kurz die Vor- und Nachteile aus der Sicht von Sponsoren, Fussballspielern 
und Fans. Legen Sie zusätzlich kurz dar, welche Auswirkung diese Entwicklung auf die Sportbericht-
erstattung der Medien hat. [3] 

 Vorteile Sponsoren: Nachteile Sponsoren: 

 

 Vorteile Fussballspieler:  Nachteile Fussballspieler: 

 

 Vorteile Fans:  Nachteile Fans: 

 

 Auswirkungen auf die Berichterstattung: 
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F. Medien 
F1 Medienlandschaft Schweiz 

a) Die TX-Group sowie die NZZ-Mediengruppe haben staatliche Hilfe im Zusammenhang mit der 
Corona-Krise in Anspruch genommen (Kurzarbeit, Bürgschaften). Fast gleichzeitig wurden hohe Divi-
denden an die Aktionäre ausgeschüttet. Das führte zu interner wie externer Kritik, worüber z. B. in der 
FAZ unter dem Titel «Eine Frage der Glaubwürdigkeit» berichtet wurde. 

 Diskutieren Sie in ein paar Sätzen, inwieweit das Beantragen von stattlicher Hilfe problematisch ist 
oder nicht. Begründen Sie weiter, warum Sie die gleichzeitige Dividendenausschüttung an Aktionäre 
für gerechtfertigt halten oder nicht. [4] 

 

 

 

 

 

 

b) Mitte Juni 2020, inmitten der Corona-Krise, konzipierte der Bundesrat ein jährliches Hilfspaket von 
80 Millionen Franken für die finanzielle Unterstützung der Medien. Dabei sollte die indirekte Presse-
förderung – also die Subventionierung der Postzustellung – von 30 auf 50 Mio. Franken pro Jahr 
angehoben werden. Dazu sollten Onlinemedien zusätzlich mit 30 Mio. unterstützt und die Nach-
richtenagentur SDA, Aus- und Weiterbildung sowie der Presserat mit abermals 30 Mio. subventioniert 
werden. Beantworten Sie die folgenden Fragen. [6] 

 Weshalb ist es wichtig, dass Medien vom Staat subventioniert werden? Gehen Sie bei Ihrer Antwort 
konkret auf die ursprüngliche Aufgabe von Medien ein. 

 

 

 
 Weshalb ist gerade eine Unterstützung der Nachrichtenagentur SDA entscheidend? 

 

 

 
 Was spricht Ihrer Meinung nach für oder gegen die separate Unterstützung von Onlinemedien? 
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c) Erstmals wurde im Herbst 2019 Besuchern von gleich mehreren Schweizer Medienportalen die 
Möglichkeit geboten, sich freiwillig zu registrieren. Leserinnen und Leser konnten beim Besuch der 
Webseite Name, Geschlecht, Wohnort, Alter sowie ein Passwort hinterlegen. In Zukunft soll diese 
Registrierung auf News-Portalen nicht mehr freiwillig, sondern obligatorisch sein. 

 Erläutern Sie, welche Nutzen die Medienhäuser aus der Registrierung ihrer Leser ziehen. [1] 

 

 

 

 Was spricht aus Lesersicht für und was spricht gegen eine solche Registrierung? Führen Sie je ein 
Argument an. [1] 

 Pro Registrierung: Contra Registrierung: 

 

 

 
 

F2 Entwicklungen 

Immer mehr Politiker, Firmen, Vereine sowie Sportclubs unterhalten eigene Social-Media-Kanäle und 
publizieren darüber Informationen und Statements. Erläutern Sie aus Sicht der Medien Chancen und 
Gefahren dieser Entwicklung. [3] 

Chancen: Gefahren: 
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F3 Medienethik 

a) Medien im Gerichtssaal [3] 

 Nach einer Serie von Terroranschlägen 2016 (unter anderem in Brüssel, Orlando, Nizza, München) 
haben Le Monde, der Tages-Anzeiger und später auch SRF bekanntgegeben, Namen und Bilder von 
Attentätern nicht mehr publizieren zu wollen. Weitere Medien haben so entschieden nach dem Terror-
anschlag auf zwei Moscheen in Christchurch 2019, wo der Täter sein Handeln live auf Facebook 
gestreamt hatte. 

 Was spricht für und was gegen die mediale Zurückhaltung in solchen Fällen? Diskutieren Sie in 
ganzen Sätzen. 

 

 

 

 

 

 

 

b) Berichterstattung während Corona [2] 

 Zum Journalismus im Zusammenhang mit der Corona-Krise hat sich Vinzenz Wyss, Kommunikations-
wissenschaftler und Professor für Journalistik an der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissen-
schaften auch kritisch geäussert: «Ein wesentliches Problem liegt darin, dass das Publikum bis Ende 
März [2020] mit unbrauchbaren Zahlen und irreführenden Statistiken verunsichert wurde». Er fordert: 
«Journalistinnen und Journalisten müssen eine Güterabwägung zwischen zwei Polen vollziehen. 
Zwischen einerseits einer Pflichtethik, die von ihnen kritische Distanz, aufdeckende Recherche und 
einen vielfältigen Diskurs verlangt – und andererseits einer Verantwortungsethik, welche die Folgen 
der Berichterstattung berücksichtigt.» 

 Was halten Sie von dieser Kritik? Und welchem der genannten Ansprüche sollen Medien(schaffende) 
im Zweifelsfall eher genügen – und warum? 

 

 


